
  

 Mooyo utante e.V.   
  Ein Funke Hoffnung für den Kongo 

  „Damit auch sie das Leben haben“ 
 

 

1 

 Pfr. Dr. Constantin W.M. Panu 

    1. Vorsitzender 

3. Newsletter - Mai 2018 
 

GRUßWORT  

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

seit November 2016 ist die Provinz Kasayi, in der 

meine Heimatdiözese Luebo liegt, von verheerenden 

kriegerischen Ereignissen stark betroffen. Laut UNO 

und UNICEF waren ca. 1,3 Millionen Menschen zur 

Flucht gezwungen. Die meisten von ihnen haben ihr 

ohnehin bescheidenes Hab und Gut verloren. Ihre 

Häuser wurden geplündert und niedergebrannt. In 

den bisher eher ruhigen südlichen Provinzen im 

ansonsten von Bürgerkriegen geplagten Kongo 

herrschte Terror von mehreren Seiten. Inzwischen 

hat sich die Situation in weiten Teilen beruhigt und 

die Menschen können nach und nach wieder in ihre 

oft völlig zerstörten Dörfer 

zurückkehren. Wegen ausge-

fallener Ernte sind die meisten 

von Hunger bedroht. In der 

Hauptsache trifft es Kinder, die 

unter- und mangelernährt sind. 

Nach Aussage des Welter-

nährungsprogrammes sind in 

den Provinzen Kasayis (K-

Central, K-Oriental, K-Lomami) 

mehr als drei Millionen Men-

schen von der Ernährungsun-

sicherheit betroffen, 52% der 

Haushalte haben nicht 

ausreichend Nahrungsmittel. 

Große Teile dieser Provinzen befinden sich in einem 

alarmierenden Zustand. 

Auch wenn die politische Situation nicht mehr ganz 

so kritisch ist, finden weiterhin Demonstrationen für 

freie Wahlen statt. Teilweise kommt es noch zu 

Ausschreitungen mit Verletzten und Toten sowie zu 

Vergewaltigungen. Die Strecke Tshikapa-Kananga 

ist weiterhin unsicher. Dies hat Auswirkungen auf 

unsere dort laufenden Projekte. Im Februar fand auf 

Aufruf von Papst Franziskus ein Fasten-/Gebetstag 

für den Kongo statt.  

Durch die immense Unterstützung von Mooyo utante 

konnte unser Partnerverein Budikadidi im Jahr 2017 

weitreichende Projekte verwirklichen. Durch den 

Aufbau der von Sturm und Wasser stark 

beschädigten Schulgebäude können viele Kinder 

wieder unterrichtet werden. Mit der Erweiterung der 

Wasserversorgung steht noch mehr Menschen 

sauberes Trinkwasser zur Verfügung und trägt zur 

Gesundheit der Bevölkerung bei. Somit konnte auch 

die Not für durchziehende einheimische Flüchtlinge 

gelindert werden. 

Der Vorstand von Mooyo utante hat mit Budikadidi 

die dringendsten Projekte definiert. Das sind 

Investitionen in  

1. Wasserversorgung,  

2. Schulbau/Schulbücher,  

3. Verbesserung der medizinischen Versorgung.  

Hinzu kommt das vom Bundesministerium für Ent-

wicklung und Zusammen-

arbeit (BMZ) geförderte 

Agrarprojekt. Deshalb setzen 

wir in diesem Newsletter den 

Schwerpunkt auf diese 

künftigen und in diesem Jahr 

anzugehenden Vorhaben.  

Budikadidi, unser Partner-

verein, und die lokale 

Bevölkerung von Tshikapa 

bedanken sich immer wieder 

für die immense Unter-

stützung. Gerne gibt der 

Vorstand diesen Dank an alle 

Mitglieder, Spender und 

Unterstützer von Mooyo utante weiter und bedankt 

sich für ihr Vertrauen in unsere Arbeit. 

Pfarrer Dr. Constantin Panu 
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Mitgliederversammlung  

Sie fand am 24.02.2018 statt. Inhalte waren:  
 

 Bericht zur Lage im Kongo 

 Projekte im Jahr 2017 

 Kassenbericht 

 Vorschau 2018  

 Aktivitäten zu Gunsten von Mooyo utante  

 Zusammenarbeit mit  

• Keep Smiling e.V., Großfischlingen  

• Französisch reformierte Kirche Frankfurt.  

 

 

Agrarprojekt 

Das vom BMZ geförderte Agrarprojekt konnte erst 

mit Verzögerung Ende 2017 gestartet werden. Die 

vorgesehenen 5 ha Land sind urbar gemacht. 

Zunächst wurden 

Baumstümpfe und 

Wurzeln von Hand 

entfernt.  

 

 

Zu den Bildern: 

Schüler helfen bei der 

Vorbereitung des 

Bodens zum späteren 

Einsatz des Traktors. 

 

 

Nach der Bearbeitung mit dem Traktor wurde das 

Land in Parzellen aufgeteilt zur Bewirtschaftung 

durch die im Projektantrag definierten Gruppen 

(Frauengemeinschaft, Lehrer/Schüler, arbeitslose 

Jugendgruppe, CSBU).  

Die Aussaat wird Anfang September zum Beginn der

 

Regenzeit erfolgen. Für eine zusätzliche Aussaat in 

der Trockenzeit ist eine Oberflächenbewässerung 

mittels Pumpe und Rohrleitungen mit Wasser aus 

dem nahe gelegenen Fluss vorgesehen. Der 

Wasserturm ist gebaut. Die finale Installation erfolgt 

Ende Mai / Anfang Juni durch Ing. Konda. 

Zudem ist die Ausbildung von 4 Mitarbeitern zum 

Einsatz in der Landwirtschaft vorgesehen. 

 
 
 
 

Schulbau  
Teil 1 und Ausstattung 
 

Mit der weitreichenden finanziellen Unterstützung 

von Mooyo utante konnten innerhalb von vier 

Monaten die von Sturm und Wasser beschädigten 

Schulgebäude von Kele Mabondo und Kanzala zur 

Hälfte neu aufgebaut und alle Räume mit einem 

befestigten Boden ausgestattet werden.  

Für besseren Lichteinfall wurden die Fenster-

öffnungen anstelle von versetzten Steinen mit 

Eisengittern versehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schule Kele-Mabondo – links Neubau   - rechts altes Gebäude 
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Die intensive Einbindung der Bevölkerung durch 

Budikadidi (CSBU) ist unabdingbar zur 

Durchführung und den Erfolg der Projekte. 

Beeindruckend war, in welch kurzer Zeit durch das 

Engagement der Bevölkerung das Projekt realisiert 

werden konnte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Herstellung der benötigten Schulbänke ist 

ebenfalls nahezu abgeschlossen. 
 

 

Vereinsaktivitäten/Vorhaben 2018 
 

Wasserversorgung 
 

Nach der ersten Wassererweiterung in die 

Kommune Mbumba ist die Begehrlichkeit der 

Bevölkerung so groß, dass noch eine weitere 

Wassererweiterung in der Kommune Mabondo sehr 

gewünscht wird. Für eine zuverlässige Versorgung 

ist hierfür ein größerer Wassertank erforderlich und 

es muss evtl. ein zusätzlicher Wasserturm gebaut 

werden. Die Bitte der Bevölkerung zeigt den großen  

 

Bedarf und die große Wertschätzung der von 

Mooyo utante unterstützten Wasserversorgung.  

 

Schulbau Teil 2  

und Anschaffung von Schulbüchern 
 

Die Schulen Kele-Mabondo und Kanzala sollen in 

zwei Bauabschnitten (Fundamente/Mauern und 

Fertigstellung) ausgebaut werden. Kosten sind 

von Budikadidi mit rd. 16.000 $ kalkuliert. 

Die Vorbereitung hat mit der Ziegelstein- 

herstellung bereits begonnen. Der Bau ist für die 

Sommerferien 2018 vorgesehen. 

Aus finanziellen Gründen können die Schul-

bücher den Schülern von der Schule nicht zur 

Verfügung gestellt werden. Mooyo utante 

unterstützt daher zur Steigerung des 

Lernerfolges und der Bildung die Anschaffung 

von einem Satz definierter Schulbücher je 

Schulbank. 

 

Zusammenarbeit Mooyo utante 

mit Förder-Organisationen 
 

Die Aktivitäten unseres Vereins finden zunehmend 

auch Anerkennung bei anderen Organisationen, 

die ebenfalls gerne Unterstützung leisten wollen. 

So kam der Vorstand Mitte 2017 mit dem Verein 

Keep Smiling e.V. aus Großfischlingen und mit der 

Französisch reformierten Kirchengemeinde in 

Frankfurt, die sich für den Kongo einsetzt, in 

Kontakt. Nach persönlichen Treffen und Austausch 

der Vereinsziele konnte eine Zusammenarbeit 

vereinbart werden.  

 

Die Französische reformierte Kirchengemeinde 

Frankfurt unterstützt einheimische Flüchtlinge im 

Kongo und hat bereits eine erste Spende an 

Mooyo utante überwiesen.  

Mit Keep Smiling e.V., Großfischlingen konnte 

die Unterstützung für den zweiten Bauabschnitt 

der Schulgebäude und deren Ausstattung 

vereinbart werden. Durch Spendenaktivitäten, 

Spendendinner, Firmenspenden konnten bereits 

Einnahmen erzielt werden. Die Spendengelder zur 

Finanzierung des weiteren Neubaus der Schulen 

werden direkt an unseren Partnerverein Budikadidi 

überwiesen. 

  

Durch Kontakte von Pfr. Dr. C. Panu zu dem 

Verein RDCare in der Schweiz bekommt unser 

Partnerverein Budikadidi (CSBU) von der Uni- 

Klinik Lausanne (Schweiz) kostenfrei gebrauchte
 

 

 

 

Schule Kanzala 
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medizinische Geräte sowie Krankenbetten, Computer, Ausbil-

dungsmaterial, Fachbücher etc. für die Krankenstation und die 

Krankenpflegeschulen. Studenten der Med. Hochschulen 

Fribourg/Schweiz und Lausanne/Schweiz werden im Rahmen eines 

Praktikums nach Tshikapa reisen, um die Geräte in Betrieb zu 

nehmen und Personal einzuweisen. Die Transportkosten von rd. 

11.200,00 € für den Seecontainer nach Kongo übernimmt Mooyo 

utante. 

 

 

 

Am 24. Mai 2018 wurde der 

Container auf den Weg zum Hafen 

in Antwerpen gebracht. 

         Der Seecontainer wird beladen. 

 

Tag für den Kongo  

So. 23.09.2018 in der 

Gemeinde Christ König, 

Landau 

 

Auch dieses Jahr organisiert der 

Vorstand wieder einen Tag zu Gunsten 

unseres Partnervereins Budikadidi, 

wozu die Mitglieder, Freunde und 

Gönner von Mooyo utante herzlich eingeladen sind. 

Sagen Sie es weiter und laden Sie auch ihre 

Freunde und Bekannten ein. 

Der Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Kirche Christ 

König, Landau, Albrecht-Dürer-Str. 10 wird wieder 

von dem kongolesischen Kirchenchor aus 

Straßburg mitgestaltet. Zum Gottesdienst, zum 

Mittagessen sowie zu Kaffee und Kuchen sind alle 

herzlich eingeladen. 

 
 

 

 

 
 

 

Schlusswort 
 

Mit unserem Vereins-Newsletter halten wir unsere 

Mitglieder auf dem Laufenden, sorgen für 

Transparenz zu Vorstandsentscheidungen, infor-

mieren zu Projekten und finanziellen Unter-

stützungen durch den Verein. Den nächsten 

Newsletter erhalten Sie im September 2018. 

Zugunsten unserer Projekte werden Schoppenglä-

ser mit drei verschiedenen Motiven von Armin Hott 

zum Thema „Wein für die Welt“ angeboten zum 

Preis von 3,50 € (drei Gläser 10,00 €). Sie sind 

erhältlich bei Mooyo utante und im Pfarrbüro Hl. 

Kreuz, Landau. 

Der Vorstand 
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